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B E R I C H T S V O R L A G E 

 
 Vorlage-Nr. M 03/0013  

 
701 - Entsorgung und Straßenreinigung 

 
Datum: 15.01.2003 

Bearb. :Herr  Hübschmann Tel.: öffentlich nicht öffentlich 

AZ. : X  
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für Umweltschutz 15.01.2003 
 
 
Umsetzung Gewerbeabfallverordnung hier: aktuelle Erfahrungswerte 
 
 
Ergänzend zur Berichtsvorlage M 02/0608 wird bezüglich satzungsrechtlicher Umsetzung der Gewerbeabfall-
verordnung in Schleswig-Holstein ein Auszug aus der aktuellen Satzung des Wege-Zweck-Verbandes (am 
01.01.2003 in Kraft getreten ) vorgelegt (siehe Anlage 1). 
Hiernach werden gewerblich genutzte Grundstücke mit einem Mindestbehältervolumen von 3 Litern (Woche 
und MA) für Abfälle zur Beseitigung ausgestattet. Ausnahmen hiervon sind möglich. 
 
Vollzugshinweise zur Gewerbeabfallverordnung liegen hier als Entwurf zur Stellungnahme seit dem 13.01.03 
vor (siehe Anlage 2). 
 
Das Betriebsamt wird vor Fertigung eines Entwurfes zur entsprechenden Anpassung der Abfallwirtschaftssat-
zung zunächst die Informationsveranstaltung des Landesamtes für Natur und Umwelt in Flintbek am 30.01.2003 
besuchen und Vorgaben zur rechtlichen Umsetzung der Gewerbeabfallverordnung berücksichtigen. 
 
 
 
 
Anlage(n) 
 
1. Auszug aus §10 der Abfallwirtschaftssatzung der WZV der Gemeinden des Kreises Segeberg vom 
04.12.2002 
2. Entwurf der Vollzugshinweise zur Gewerbeabfallverordnung (Stand: 30.12.2002) 
 


